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JAHRESBERICHT 2023 

Gemeinschaftliche Vielfalt und Engagement: 

Seit unserer Gründung im Jahr 2019 hat sich die englischsprachige katholische Ge-
meinschaft in Luzern zu einem dynamischen Zentrum des Glaubens in der Zentral-
schweiz entwickelt. Wir sind eine vielfältige Gruppe von Gläubigen aus verschiede-
nen Ländern, deren Wohnorte sich über verschiedene Regionen der Zentralschweiz 
erstrecken. Wir sind stolz darauf, einen Ort der Spiritualität und des Zusammenseins 
für die englischsprachige Gemeinschaft in Luzern und Zentral-Schweiz zu schaffen. 

Unser Hauptanliegen ist es, Gottesdienste auf englischer Sprache anzubieten, um 
die spirituellen Bedürfnisse unserer Gemeinschaft zu erfüllen. Jeden Samstag um 
17:30 Uhr versammeln wir uns in der Peterskapelle zu einem Gottesdienst, der Raum 
für Gebet und Gemeinschaft schafft. An besonderen kirchlichen Hauptfesttagen 
kommen wir zu speziellen Gottesdiensten zusammen, um die Freude des Glaubens 
miteinander zu teilen. 

Da viele unserer Mitglieder Vollzeit arbeiten, ist der Samstagabend ein bedeutender 
Moment des gemeinsamen Gebets. Diese regelmässigen Treffen bieten vielen die 
einzige Gelegenheit, sich in einer hektischen Welt mit Gleichgesinnten zu verbinden. 



Neben den Gottesdiensten organisieren wir auch Community-Veranstaltungen, um 
eine lebendige und einladende Atmosphäre zu schaffen. Diese Veranstaltungen ge-
hen über den Rahmen der liturgischen Feiern hinaus und stärken die Beziehungen 
innerhalb unserer Gemeinschaft. Wir sind eine dynamische und wachsende Gemein-
schaft, die grösstenteils aus internationalen Fachkräften besteht, die in verschiede-
nen Unternehmen der Zentralschweiz tätig sind. Die Anforderungen und Verpflichtun-
gen der Arbeit bringen neue Gesichter in die Gemeinschaft und nehmen auch be-
kannte Gesichter mit. Aber der Strom von Touristen in die Stadt verleiht den Gemein-
schaftsfeiern immer einen besonderen Charme. Als eine schwebende Gemeinschaft 
erleben wir im Laufe des Jahres Veränderungen sowohl in Qualität als auch Quanti-
tät. 

Dieser Bericht gibt einen Überblick über die Aktivitäten unserer Gemeinschaft im ver-
gangenen Jahr. 

Volunteersday: Herzlichster Dank an unsere engagierten Freiwilligen 

Der Volunteersday war ein besonderer Tag, 
um unseren engagierten Freiwilligen zu dan-
ken, die das Herzstück unserer Gemeinschaft 
bilden. Etwa 20 Personen kamen zusammen, 
um ihre Unterstützung zu feiern. Ohne ihre 
Hilfe könnten wir nicht die lebendigen und or-
ganisierten Gemeinschaftsveranstaltungen 
durchführen, die uns so wichtig sind. Das En-
gagement unserer Freiwilligen ist unerlässlich 
für den Erfolg unserer Veranstaltungen. 

Sommerfest mit Barbecue: Gemeinschaft und Dankbarkeit im Fokus 

Unser Sommerfest mit 
Barbecue war ein Höhe-
punkt des Jahres, bei dem 
Freude und Gemeinschaft 
im Mittelpunkt standen. 
Das fröhliche Beisammen-
sein und die köstlichen 
Speisen schweissten un-
sere Mitglieder noch enger 
zusammen. Wir nutzten auch die Gelegenheit, allen zu danken, die unsere Gemein-
schaft unterstützen, auch diejenigen, die keine Mitglieder sind, aber mit ihrer Hilfe un-
sere Veranstaltungen und liturgischen Feiern ermöglichen. Der malerische Kapuzi-
nerkloster Garten bildete den stimmungsvollen Rahmen für dieses Ereignis. 



Gamesday: Ein Tag voller Freude und Verbindung 

Der Gamesday war ein neues Experiment in diesem Jahr und ein grosser Erfolg. 
Dieses Jahr wagten wir ein Experiment, das äusserst erfolgreich war, und einige jun-
ge Menschen anlockte. Es war 
ein Tag voller Spass und Spiel, 
der unsere Gemeinschaft noch 
enger verband. Ein Erlebnis für 
Jung und Alt unter dem Motto 
"Games for young and young at 
heart“. 

Pilgerfahrt: Spirituelle Tiefe und Gemeinschaftsstärkung 

Die Pilgerfahrt war ein spirituelles High-
light des Jahres, bei dem die Mitglieder 
gemeinsam nach Neuenkirch zur Niko-
laus-Wolf-von-Rippertschwand-Kapelle 
pilgerten. Dieses Ereignis, bei dem wir 
als Gruppe von Hellbühl nach Neuen-
kirch wanderten, eine Messe in der Ka-
pelle feierten und den Bibelweg Neuen-
kirch mit seinen 12 Stationen beteten, 
hinterliess tiefe Eindrücke. 

Potluck nach Allerseelen Gottesdienst: Gemeinsames Gedenken und Teilen 

Der Potluck nach dem Allerseelen Got-
tesdienst war wieder einmal eines unse-
rer bedeutendsten Ereignisse. Gemein-
sam beteten wir für unsere verstorbenen 
Verwandten und Freunde während des 
Gottesdienstes. Dieser gemeinsame Ge-
betsmoment wurde durch ein geteiltes 
Mahl abgerundet, zu dem alle Mitglieder beitrugen. Die Bedeutung dieses gemein-
schaftlichen Gedenkens und Teilens wächst von Jahr zu Jahr. 

Kreuzweg Pilgerfahrt nach Madonna del Sasso: Start der Fastenzeit in spirituel-

ler Atmosphäre 

Erstmals begannen wir die Fastenzeit mit 
einer Kreuzweg-Pilgerfahrt nach Madon-
na del Sasso. Der Besuch des Kapuzi-
nerklosters in Locarno, eine geführte Tour 
und eine Messe bildeten den Höhepunkt 
dieser spirituellen Erfahrung. Diese Reise 



diente als spirituelle Tankstelle für den Beginn der Fastenzeit. 

Ministrantengruppe: Junge Gläubige als Hoffnungsträger 

Das Engagement und die Motivation der 
jungen Gläubigen in unserer Ministran-
tengruppe erfüllen uns mit Freude und 
Hoffnung. Derzeit haben wir das Privileg, 
mit drei engagierten jungen Menschen 
zusammenzuarbeiten, die sich aktiv an 
der liturgischen Gestaltung an Festtagen 
beteiligen und ihre Hilfe anbieten. Ihren 
Eltern möchten wir einen besonderen 
Dank aussprechen für ihre Unterstützung 
bei der Einführung und Aufrechterhaltung 
des Glaubens ihrer Kinder. 

Besuch des Kirchenchors Therwil: Musikalische Bereicherung und Verbunden-

heit 

Der Besuch des Kir-
chenchors Therwil berei-
cherte unsere Gemein-
schaft musikalisch und 
unterstrich gleichzeitig 
unsere Verbundenheit 
mit anderen Pfarreien in 
diesem Land. Wir möch-
ten dem Kirchenchor von 
Herzen für ihre wunder-
volle Musik und ihre un-
entgeltliche Teilnahme 
an unserem Gottes-
dienst danken. Ihre An-

wesenheit hat unseren Gottesdienst zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht und 
unsere Zusammengehörigkeit als katholische Gemeinschaft gestärkt. Besonders be-
eindruckend war, wie hervorragend sie während der Kommunion gesungen haben. 
Jeder und jede ging singend vorbei und empfing die Kommunion, was eine bewe-
gende Erfahrung des gemeinsamen Singens und Betens war. 

Das Jahr 2023 war für die Englischsprachige Katholische Community Luzern von be-
deutsamen Ereignissen geprägt. Die Vielfalt unserer Mitglieder und ihre engagierte 
Teilnahme haben die Gemeinschaft gestärkt und als Familie enger zusammenge-
schweisst. Möge die kommende Zeit ebenso von spirituellem Wachstum und Ge-
meinschaftsbindung geprägt sein.


